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Allgemeine Chronik

Öffentliche Finanzen

Staatsrechnung

Die Staatsrechnung 2009 schloss mit einem Überschuss von 2,7 Mia Fr. ab – was einer
Verbesserung gegenüber dem Voranschlag um 1,8 Mia Fr. entspricht. Die Einnahmen
fielen um 1% höher aus als erwartet und lagen bei 60,9 Mia Fr. Dabei wird deutlich,
dass sich die Rezession noch kaum auf die Einnahmen ausgewirkt hat, dies mit
Ausnahme der Mehrwertsteuereinnahmen, die ein Minus von 3,3% gegenüber dem
Vorjahr verzeichneten. Die Ausgaben haben im Jahr 2009 um 1,6 Mia Fr. oder 2,9%
zugenommen. Trotz des Wachstums lagen sie deutlich unter den Vorgaben des Budgets
(-792 Mia). Das grösste Ausgabenwachstum verzeichneten der Bereich Verkehr (+7,4%
oder +561 Mio), was vor allem auf vorgezogene Investitionen als
Konjunkturstabilisierungsmassnahme zurückzuführen ist. Auch zugelegt haben im
Berichtsjahr die Bereiche Beziehungen zum Ausland (+8% oder +193 Mio), Bildung und
Forschung (+7,0% oder +376 Mio), Landwirtschaft und Ernährung (+4% oder +141 Mio)
sowie der grösste Ausgabenblock Soziale Wohlfahrt (+3,5% oder +615 Mio). Weniger
ausgeben musste der Bund insbesondere für Finanzen und Steuern (-6,8% oder -750
Mio) und für die Landesverteidigung (-0,5% oder -21 Mio).

Die Erfolgsrechnung schloss im Vergleich zur Finanzierungsrechnung mit einem um 164
Mio Fr. unwesentlich höheren Überschuss ab. Die Bruttoschulden sind im Jahr 2009
wieder geringfügig gestiegen (+0,8 Mia), dies nachdem sie in den vergangenen drei
Jahren um rund 10 Mia Fr. abgebaut werden konnten. Diese Zunahme steht in
Zusammenhang mit der Neugestaltung des Finanzausgleichs (NFA). 1

STUDIEN / STATISTIKEN
DATUM: 31.12.2009
NATHALIE GIGER

1) Eidg. Finanzverwaltung, Botschaft zur Staatsrechnung 2009, Bern 2010.
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